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Tiefbauspezialist*in - Verkehrswegebau (Lehrberuf)
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BERUFSBESCHREIBUNG

Tiefbauspezialistinnen und -spezialisten
im Schwerpunkt Verkehrswegebau sind in
der Herstellung von Straßen, Autobahnen,
Brücken, Rastplätzen, Bahnstrecken, aber
auch von Bachverbauungen,
Wasserkraftwerken und Sportanlagen
tätig. Bei Beginn ihrer Arbeiten lesen sie
Baupläne und -skizzen, vermessen das
Gelände, richten die Baustelle ein, sichern
sie ab und bereiten den Untergrund vor.
Sie heben Gruben und Künetten aus, verle-
gen Rohrkanäle, stellen Schächte und
Straßeneinbauteile her und führen
Oberflächenentwässerungen durch. Sie er-
richten die erforderlichen Unterbauten
und Fundamente (z. B. Straßenunterbau,
Gleisunterbau) einschließlich Frostschutz,
verdichten diese, bauen Stützwände auf
und stellen die Oberbauten durch Beton-
und Asphaltierarbeiten her. Bei
Sanierungsarbeiten prüfen sie Straßen-
decken und Unterbauten, Gleisanlagen
und Betonbauteile, stellen Schäden fest
und beheben diese.

Tiefbauspezialist*innenn arbeiten auf
Baustellen für kleine, mittlere und große
Tiefbaubetriebe. Sie arbeiten im Team mit
Planer*innen, Vorarbeiter*innen, Polier*in-
nen, Berufskolleg*innen und verschiede-
nen Fach- und Hilfskräften aus anderen
Bereichen des Bauwesens, wie z. B. Beton-
bauer*innen oder Verkehrsplaner*innen
und Wasserbautechniker*innen.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbildung

Die Ausbildung erfolgt als Lehrausbil-
dung (= Duale Ausbildung). Vorausset-
zung dafür ist die Erfüllung der 9-jährigen
Schulpflicht und eine Lehrstelle in einem
Ausbildungsbetrieb. Die Ausbildung erfol-
gt überwiegend im Ausbildungsbetrieb
und begleitend dazu in der
Berufsschule. Die Berufsschule vermit-
telt den theoretischen Hintergrund, den
du für die erfolgreiche Ausübung deines
Berufs benötigst.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtige Aufgaben und Tätigkeiten

Planvorgaben (Lage, Höhe, Material) unter
Einbeziehung moderner Vermessungstech-
nik in die Natur umsetzen

Lohn-, Geräte- und Materialeinsatz
berechnen

Baustellen einrichten und absichern, Vor-
leistungen prüfen und dokumentieren

einfaches Gelände vermessen und Vermes-
sungsarbeiten fachgerecht dokumentieren

Baugruben, Künetten und Flachgründun-
gen herstellen

Schalungen (z. B. konventionelle Schalun-
gen, Systemschalungen) für Bauteile aus
Beton und Stahlbeton herstellen

Bauteile, Bauwerksteile und Bauwerke (z.
B. Straßen- und Kanalbau) herstellen und
adaptieren

Beton- und Stahlbetonbauteile instandhal-
ten und sanieren

Schüttungen, Böschungen und Böschungs-
sicherungen herstellen

Rohrkanäle verlegen samt Schachtherstel-
lung und Straßeneinbauten

Proben für die Betonprüfung herstellen

Straßenunter- und -oberbau herstellen
sowie bituminöses Mischgut herstellen,
transportieren und verarbeiten

Wasserhaltungsmaßnahmen und deren
Ableitung ausführen

Anforderungen

gute körperliche Verfassung
Kraft
Trittsicherheit
Wetterfest

Anwendung und Bedienung digitaler Tools
gutes Augenmaß
handwerkliche Geschicklichkeit
räumliches Vorstellungsvermögen
technisches Verständnis
Zahlenverständnis und Rechnen

Aufgeschlossenheit
Kommunikationsfähigkeit

Aufmerksamkeit
Ausdauer / Durchhaltevermögen
Beurteilungsvermögen / Entscheidungs-
fähigkeit
Flexibilität / Veränderungsbereitschaft
Sicherheitsbewusstsein
Umweltbewusstsein

Mobilität (wechselnde Arbeitsorte)

Planungsfähigkeit
Problemlösungsfähigkeit
Prozessverständnis
systematische Arbeitsweise


